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Vertiefungsfragen zur Selbsterforschung:
· Wie genau verwandelst du das formlose Bewusstsein, das du bist, schrittweise in die Form deiner getrennten Identität und deines selbst erschaffenen Selbstbildes?
· Mit welchen konkreten Gedanken, Vorstellungen und Ideen speist du kontinuierlich dein Selbstbild?
· Wie genau filterst und selektierst du die Wahrnehmung deiner Welt anhand dessen, was deinem Selbstbild entspricht und was deinem Selbstbild widerspricht?
· Versuche zu beobachten, wie alles das in der Wahrnehmung aussortiert wird, was nicht mit deinem eigenen Selbstbild konform geht – und erkenne die Verzerrung in deinem Bewusstsein, die sich daraus ergibt.
· Wodurch rechtfertigst du dein getrenntes Selbstbild? Was sind die Gründe und Begründungen, mit denen du es schützt und aufrechterhältst?
· Wie unterscheiden sich in deiner inneren Erfahrungswelt die bewusst kreierten Selbstbilder von den unbewusst entstandenen?
· Was geschieht in dir, wenn du alle Vorstellungen über dich selbst niederlegst und dich zutiefst in das Gewahrsein fallen lässt, dass du nicht weißt, wer du bist?

Übung: Die Selbstbildliste

Ein Selbstbild ist eine Vorstellung über dich selbst, die du über dein wahres Wesen legst. 
Und erst wenn du erkennst, dass du nicht das bist, was du über dich selbst denkst und was du dir als dein Selbst vorstellst, kannst du in dein wahres Selbst zurückkehren.
Schreibe dir einmal eine Liste von all den Kernvorstellungen deines Selbstbildes auf.
Beginne immer mit dem Satz: Ich bin überzeugt davon, dass ich … Ich bin überzeugt davon, dass ich … Ich bin überzeugt davon, dass ich … Diese Überzeugung ist eine Vorstellung über dich selbst, aber es ist nicht das, was du wirklich bist.
Selbst wenn du sagst „Ich bin überzeugt davon, dass ich ein guter Mensch bin" oder „Ich bin überzeugt davon, dass ich ein göttliches Wesen bin", so ist dies erst einmal nur eine Vorstellung und keine direkte Erfahrung, solange sie aus dem Verstand kommt.
Du musst die Vorstellung darüber, dass du ein göttliches Wesen bist, das Bild, was du dir kreiert hast, wie ein göttliches Wesen auszusehen hat, was es zu tun, zu denken und zu fühlen hat, verbrennen, um dich als göttliches Wesen erfahren zu können.
Verbrenne deine Selbstbilder, deine Überzeugungen, deine Vorstellungen.
Und wenn du magst, dann verbrenne auch die Liste mit allen Kernvorstellungen deines Selbstbildes.
Versuche den Unterschied wahrzunehmen, ob du dir vorstellst, ein göttliches Wesen zu sein, weil du dich selbst davon überzeugt hast, dass es so ist, oder ob du tatsächlich in deine innerste göttliche Wesensnatur erwachst.
Ich bin überzeugt davon, dass ich ein bewusster spiritueller Mensch bin …
Ich bin überzeugt davon, dass ich mein Ego bereits beobachten kann …
Versuche wahrzunehmen, wie all diese Überzeugungen nicht etwa dazu führen, dass du ein bewusster spiritueller Mensch bist und dein Ego beobachten kannst, sondern genau davon weglenken können …
Sei frei von Vorstellungen über dich selbst, frei von eigenen Überzeugungen und Bildern, die du auf dich selbst legst, und verweile einfach in deinem grenzenlosen ewigen Selbst.
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